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R&ferenz: 

Sachverhalt 

(1) Der Bundesrat hat am 16. Marz 2023 eine Natverordnung über zusatzliche Liquiditatshilfe­
Darlehen und die Gewahrung van Ausfallgarantien des Bundes für Liquiditatshilfe-Darlehen der Schwei­
zerischen Natianalbank an systemrelevante Banken in Kraft gesetzt (SR 952.3). Am 19. Marz 2023 sind
Ánderungen der Natverordnung in Kraft getreten (AS 2023 136; nachfolgend: PLB-NVO).

(2) Art. 5a PLB-NVO ermachtigt die FINMA, zum Zeitpunkt einer Kreditbewilligung nach Art. 5
PLB-NVO gegenüber der Darlehensnehmerin und der Finanzgruppe anzuordnen, zusatzliches Kernka­
pital abzuschreiben. Art. 7 Abs. 2 PLB-NVO sieht ferner var, dass die FINMA zusatzlich zu ihrer Auf­
sichtstatigkeit den Einsatz der Liquiditatshilfe-Darlehen mit Ausfallgarantie überwacht, wabei sie zu die­
sem Zweck namentlich alle Massnahmen nach Artikel 26 Bankengesetz (BankG; SR 952.0) treffen
kann, unabhangig davon, ob Schutzmassnahmen ergriffen wurden.

(3) Die FINMA wies die Credit Suisse Graup AG (nachfalgend: CS) an, die Abschreibung der
Gesamtheit ihrer ausstehenden AT1-lnstrumente varzunehmen (nachfolgend: AT1-Anweisung). Die
AT1-Anweisung stützte sich einerseits auf Art. 5a PLB-NVO sowie andererseits auch auf Art. 7 Abs. 2
PLB-NVO in Verbindung mit Art. 26 BankG.

(4) Die CS teilte der FINMA am 20. Marz 2023 mit, dass sie die AT1-lnstrumente abgeschrieben
habe.

(5) Mit Medienmitteilung vam 19. Marz 2023 informierte die FINMA namentlich über die vollstan­
dige Abschreibung des Nennwerts aller AT1-Anleihen der CS im Umfang van rund CHF 16 Mia. und die
damit zusammenhangende Steigerung des Kernkapitals der CS. Mit Medienmitteilung 
vam 23. Marz 2023 erlauterte die FINMA die Grundlagen, auf welche sich diese Abschreibung stützte. 

1 (nachfolgend: Gesuchsteller) die (6) Mit Schreiben vam  ersuchte ' FINMA um 
Einsicht in die AT1-Anweisung.

(7) Der Gesuchsteller verfügt gemass den van ihm eingereichten Unterlagen der als Depatbank
des Gesuchstellers fungierenden , über AT1-lnstrumente der CS im Nennwert van USO

. Diese AT1-lnstrumente wurden entsprechend der AT1-Anweisung van der CS vallstandig
abgeschrieben.

(8) Zur Begründung seines Gesuchs führt der Gesuchsteller namentlich aus, er sei van der durch
die FINMA angewiesenen vollstandigen Abschreibung der AT1-lnstrumente besanders betraffen, und
habe ein lnteresse an der Aufhebung der AT1-Anweisung, weshalb ihm im Verfahren var der FINMA
Parteirechte zukamen. Die AT1-Anweisung sei ihm daher gestützt auf das ihm gemass Art. 26 Abs. 1
Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVG; SR 172.021) zustehende Akteneinsichtsrecht zuzustellen.











Die Eidgenossische Finanzmarktaufsicht FINMA veñügt: 

1. Das Gesuch wird abgewiesen.
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2. Die Verfahrenskosten in der Hohe von CHF 500.- werden dem Gesuchsteller auferlegt. Sie wer­

den mit separater Post in Rechnung gestellt und sind innert 30 Tagen nach Eintritt der Rechtskraft

zu begleichen.
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Patrie Eymann 

Geschaftsbereich Enforcement 

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen beim Bundesverwaltungsgericht (Postfach, CH-9023 

St. Gallen) Beschwerde geführt werden. Die Beschwerde ist zu begründen und in zwei unterschriebe­

nen Exemplaren einzureichen. Die Verfügung und die als Beweismittel angerufenen Urkunden sind bei­

zulegen. 

Zu eroffnen an: 
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